
Schwerer  Lkw-Unfall  auf  der
A2  in  Höhe  Kamen/Bergkamen:
Eine Person schwer verletzt
Bei einem Verkehrsunfall am Dienstag auf der A 2 bei sind zwei
Personen verletzt worden. Ein Lkw-Fahrer verletzte sich dabei
schwer.

Ersten Ermittlungen zufolge fuhr ein 39-Jähriger aus Polen
gegen 12.45 Uhr mit seinem Gefahrgut-Silozug auf der A 2 in
Richtung Oberhausen. In diesem hatte er Harzlösung geladen.
Etwa in Höhe der Anschlussstelle Kamen/Bergkamen musste er
sein Fahrzeug verkehrsbedingt bis zum Stillstand abbremsen.
Dies  übersah  aus  bislang  ungeklärter  Ursache  offenbar  ein
dahinter fahrender 50-Jähriger aus Delbrück. Nahezu ungebremst
fuhr er mit seinem Lkw in das Heck des Silozuges und wurde
dadurch  in  seinem  Führerhaus  eingeklemmt.  Die  Feuerwehr
befreite ihn und ein Rettungswagen brachte den Fahrer schwer
verletzt in ein Krankenhaus.

Durch  die  Wucht  des  Aufpralls  wurde  das  Führerhaus  des
Silozuges durch die rechte Schutzplanke und in die dortige
Böschung  geschoben.  Der  Auflieger  drehte  sich  quer  zur
Fahrbahn.  Gefahrgut  trat  dabei  nicht  aus.  Der  39-jährige
Fahrer  kam  mit  leichten  Verletzungen  ebenfalls  in  ein
Krankenhaus.

Den  entstandenen  Sachschaden  schätzt  die  Polizei  auf  rund
85.000 Euro.

Während  der  Unfallaufnahme  und  Bergungsarbeiten  musste  die
Richtungsfahrbahn für gut eine Stunde komplett gesperrt und
anschließend  auf  einen  Fahrstreifen  begrenzt  werden.  Gegen
18.30  Uhr  konnte  die  Fahrbahn  wieder  komplett  freigegeben
werden.
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Grüne  verteilen  auf  dem
Stadtmarkt Blumen
Der Ortsverband Bergkamen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN ist am 11.
Mai   von  10  bis  13  Uhr  auf  dem  Stadtmarkt  mit  der
Landtagskandidatin Anke Dörlemann, die nicht nur für Gespräche
mit  interessierten  Bürger*innen  vor  Ort  ist,  sondern  auch
Blumen verteilt.

Steinzeit  hautnah  erleben  –
neue  museumspädagogische
Programme des Stadtmuseums
Nach  der  Eröffnung  der  Steinzeitabteilung  bietet  das
Stadtmuseum Bergkamen Kindergärten und Schulen die Möglichkeit
die  Steinzeit  hautnah  zu  erleben.  So  begaben  sich
Vorschulkinder des Katholischen Montessori Kindergartens aus
Rünthe auf eine spannende Reise in die Vergangenheit.
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Während der Einführung bestaunten die kleinen Besucher die
beindruckenden  originalen  Artefakte,  u.a.  Backen-  und
Stoßzähne eines Mammuts aus der letzten Eiszeit sowie ein
Steinbeil aus der Jungsteinzeit. Neugierig schauten sie in das
Zelt eines steinzeitlichen Jägers, ausgestattet mit Hirsch-
und Wildschweinfellen. Hier konnten sie selbst für kurze Zeit
verweilen  und  das  Zelt  auf  seine  „Bequemlichkeit  und
Gemütlichkeit“  überprüfen.

Bei der Vorführung des „Steinzeitfeuerzeugs“ waren sich alle
schnell einig, Feuermachen vor 15000 Jahren benötigte viel
Übung  und  Geschicklichkeit,  um  in  der  Kälte  nicht  zu
erfrieren. Die zahlreichen Alltagsgegenstände und Werkzeuge,
hauptsächlich  aus  Feuerstein  gefertigt,  konnten  die
Vorschulkinder in die Hand nehmen und genauestens begutachten.
Anschließend wurden die jungen Besucher auf steinzeitliche Art
und Weise künstlerisch tätig. Die bekannten Höhlenmalereien
dienten als Vorlage eigene Bilder mit Farbe, hergestellt aus
Ton und Erde, zu gestalten.
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Die  ausführliche  Beschreibung  zu  den  museumspädagogischen
Programmen zur Steinzeit für Kindergärten und Schulen sind im
Flyer  und  auf  der  Homepage  des  Stadtmuseums  Bergkamen  zu
finden.  Weitere  Informationen  erhalten  Sie  unter
02306/3060210.

Eltern-Kind-Aktionsnachmittag
Singen  im  Familienzentrum
Tausendfüßler
Unter diesem Motto „Singen mit viel Rhythmus und Gefühl“ lädt
das  Familienzentrum  „Tausendfüßler“,   Im  Sundern  7,  59192
Bergkamen, am Montag, 22. Mai,  von 16 bis 17 Uhr zu einem
Eltern-Kind-Aktionsnachmittag ein. Weitere Informationen sind
im Familienzentrum erhältlich. Um die vorherige Anmeldung wird
unter der Rufnummer: 02306-80141 gebeten.

 

Verkehrsunfall mit Flucht auf
der  Töddinghauser  Straße:
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Fahrer hat sich gestellt
Die Beschädigungen an drei Autos in der Nacht zu Sonntag gegen
2.15 Uhr auf der Töddinghauser Straßen  sind offensichtlich
aufgeklärt: Am heutigen Dienstag meldete sich bei der Polizei
ein Bergkamener, der erklärte, dass er mit dem Unfallfahrzeug
nach einer Feier in der Kleingartenanlage Im Krähenwinkel nach
Hause gefahren sei. „Ihn erwartet jetzt ein Strafverfahren
wegen  unerlaubten  Entfernens  vom  Unfallort“,  teilte  die
Polizei mit.

Das  Unfallfahrzeug  hatte  die  Polizei  bereits  vorher
sichergestellt. Durch Hinweise wurde die Polizei auf einen
silbernen  Mazda  aufmerksam,  der  deutliche  Unfallschäden
aufwies.  Sie  passten  zu  den  Fahrzeugteilen,  die  nach  den
Kollisionen mit drei parkenden Autos, ein Kia und zwei VW, auf
der Töddinghauser Straße zurückblieben. Die Polizei beziffert
den Schaden an den drei Pkw auf rund 14.000 Euro.

Begrüßung  durch  Landrat
Michael  Makiolla:  Neue
Schulrätinnen im Kreis
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Landrat Michael Makiolla (mitte) begrüßte Christine Raunser
(vorne links) und Beate Schroeter im Kreishaus. Mit dabei
waren Anja Seeber (Leiterin Fachbereich Schulen und Bildung
des Kreises Unna), Eckhard Nimmesgern von der Bezirksregierung
Arnsberg  und  Bettina  Riskop  als  Sprecherin  der
Schulaufsichtsbeamten im Schulamt für den Kreis Unna (hinten,
von links). Foto: Constanze Rauert – Kreis Unna

Kompetente Verstärkung für das Schulamt für den Kreis Unna:
Mit Beate Schroeter und Christine Raunser haben zwei neue
Schulrätinnen  ihren  Dienst  angetreten.  Herzlich  willkommen
geheißen  wurden  sie  von  Landrat  Michael  Makiolla  und  dem
zuständigen Fachdezernenten bei der Bezirksregierung Arnsberg,
Eckhard Nimmesgern.

Christine Raunser ist Nachfolgerin für Margot Berten, die sich
nach mehr als zehn Jahren als Schulaufsichtsbeamtin im Kreis
in den Ruhestand verabschiedet hat. Christine Raunser leitete
zuvor die Aplerbecker Grundschule im gleichnamigen Dortmunder
Stadtteil. Zuständig ist sie nun für alle Grundschulen in

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/05/Schulrätinnen.jpg


Fröndenberg/Ruhr, Holzwickede, Schwerte und Unna.

Beate Schroeter ist für die nach fünf Jahren im Kreis Unna in
das Schulamt Hamm gewechselte Susanne Wessels in das Schulamt
für den Kreis Unna gekommen. Beate Schroeter leitete viele
Jahre die Schule am Dorney in Dortmund. Im Anschluss war sie
Qualitätsprüferin der Bezirksregierung Münster, bevor sie als
Schulrätin in Hamm tätig war. Ihr Tätigkeitsbereich sind jetzt
alle Grundschulen in Bergkamen, Bönen und Kamen. PK | PKU

Aktionswoche  Alkohol  2017:
Weniger ist besser
Die meisten wissen es nicht: Bereits das erste Glas Alkohol
senkt  die  Aufmerksamkeit  beim  Autofahren  oder  während  der
Arbeit. Und das tägliche zweite Glas Bier oder Wein erhöht das
Risiko  für  die  Gesundheit.  Die  Botschaft  der  Aktionswoche
Alkohol ist daher: Weniger Alkohol ist besser.

Dieses  Motto  können  die  Fachleute  aus  der  gemeinsamen
Suchtberatungsstelle im Kreis Unna nur unterschreiben. Während
der Aktionswoche Alkohol vom 13. bis 21. Mai sind sie mit zwei
Veranstaltungen in Lünen präsent, um auf das Thema aufmerksam
zu machen.

Patienten, Besucher und Mitarbeiter des Marien Hospitals in
Lünen können am Samstag, 13. Mai von 13 bis 17 Uhr an einem
von  Mitarbeiterinnen  des  Kreises  und  des  Deutschen  Roten
Kreuzes  Lünen  sowie  Vertretern  des  Arbeitskreises
Suchtselbsthilfe  betreuten  Infostand  probieren,  wie  lecker
alkoholfreie Cocktails schmecken. Außerdem können sie einen
Parcours mit einer Rauschbrille bewältigen.
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Kreis Unna, DRK Lünen und Arbeitskreis Suchtselbsthilfe laden
darüber hinaus zu einer Filmvorführung ein: Am Mittwoch, 17.
Mai wird im Gesundheitshaus am Roggenmarkt 18-20 in Lünen der
Film  „Wenn  die  Liebe  ertrinkt“  gezeigt.  Er  dauert  ca.  20
Minuten  und  widmet  sich  dem  Thema  Co-Abhängigkeit.
Anschließend  soll  eine  Diskussionsrunde  stattfinden.  Beginn
ist um 18 Uhr im Dachgeschoss des Gesundheitshauses, alle
Interessierten sind eingeladen. PK | PKU

Hintergrund:  2017  wird  die  Aktionswoche  Alkohol  bundesweit
bereits  zum  6.  Mal  aufgelegt.  Nach  wie  vor  ist  sie  eine
einzigartige  Präventionskampagne.  Denn  sie  baut  in  erster
Linie auf Freiwilligkeit, Bürgerengagement und Selbsthilfe.

Tausende Engagierte sind neun Tage lang dabei: Mitglieder von
Selbsthilfegruppen,  Fachleute  von  Beratungsstellen,
Fachkliniken und aus der Suchtprävention, Ärzte, Apotheker und
Menschen, die in Vereinen und in Kirchen aktiv sind.

NRW-Landtagswahl:  Live-
Präsentation  auch  im
Kreishaus Unna
Landesweit werden zahlreiche Menschen am 14. Mai den Verlauf
der NRW-Landtagswahl verfolgen. Manche möchten ganz dicht dran
sein, wenn es um Stimmen, Mandate und Prozente geht. Sie alle
sind im Wahlstudio im Kreishaus Unna willkommen.

Interessierte  können  dort  „live“  dabei  sein,  wenn  die
Ergebnisse der Landtagswahl aus den Wahlkreisen 115, 116 und
117 (hierzu gehört auch der Hammer Stadtteil Herringen) an die
Kreiswahlleitung  übermittelt  und  zu  einem  vorläufigen
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Endergebnis  zusammengefasst  werden.

Das Kreishaus Unna an der Friedrich-Ebert-Straße 17 wird am
Sonntag, 14. Mai ab 17.30 Uhr zum „Haus der offenen Tür“. Im
Sitzungstrakt  werden  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  des
Steuerungsdienstes  und  der  Zentralen  Datenverarbeitung  das
Wahlgeschehen  präsentierten.  Gegen  20  Uhr  wird  mit  dem
vorläufigen amtlichen Endergebnis gerechnet. PK | PKU

2. Straßenfest der Kleinkunst
am  Kinder-  und  Jugendhaus
Balu in Weddinghofen
Nach der gelungenen Premiere im letzten Jahr lädt das Kinder-
und Jugendhaus Balu am Sonntag, 21. Mai zum 2. Straßenfest der
Kleinkunst ein. Der Parkplatz vor dem Kinder- und Jugendhaus
verwandelt sich dann wieder in einen bunten Marktplatz, der
zum Staunen und Mitmachen einlädt. Auf die Besucher wartet
eine Mischung aus Mitmachaktionen, professionellen Künstlern
und den Auftritten der Akrobatikgruppen des Balus.
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Der  Ballonkünstler  Tobi  van  Deisner  war  beim  ersten
Straßenfest  der  Kleinkunst  im  vergangenen  Jahr  dabei.

Cito Pillini kommt eigentlich aus Köln, ist schon auf der
ganzen  Welt  aufgetreten  und  nun  führt  sein  Weg  nach
Weddinghofen. Vor dem Balu wird er mit seinen zahlreichen
Talenten  glänzen.  Clownerie,  Jonglage,  Comedy  und  Zauberei
gehören zu seinem Repertoire.

Der  große  Bagatello  ist  tatsächlich  ziemlich  groß  und  in
Bergkamen  nicht  ganz  unbekannt.  Schon  öfter  ist  er  auf
diversen Veranstaltungen aufgetreten. Beim Kleinkunstfestival
wird er die großen und kleinen Besucher mit seiner Close-Up
Zauberei begeistern.

Kreativ wird es im Laufe des Straßenfestes dann mit Marion
Ruthardt. Sie führt die kleinen und großen Besucher in die
Kunst der Straßenmalerei ein und wird den grauen Asphalt in
eine bunte Landschaft verwandeln.
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„Mitmachen“ heißt es auch bei den weiteren Angeboten. Bei der
„Bunten Wiese der Kleinkunst“ kann jongliert, Teller gedreht
oder der erste Handstand eingeübt werden. Beim Kinderschminken
sind  der  Phantasie  kaum  Grenzen  gesetzt  und  der
Schnellzeichner  „Alexis“  fängt  die  Atmosphäre  des
Straßenfestes  auf  Papier  ein.

Eigentlicher  Höhepunkt  der  Veranstaltung  sind  aber  die
Auftritte der Akrobatikgruppen des Balus. Die insgesamt 16
Kinder und Jugendlichen im Alter zwischen sechs und 14 Jahren
üben schon fieberhaft für ihren großen Auftritt.

Das Straßenfest beginnt um 13.00 Uhr und endet um 18.00 Uhr.
Eingeladen sind Kinder, Jugendliche und Familien. Der Eintritt
ist frei.

Die Besucher werden gebeten, bei der Anreise möglichst auf das
Auto zu verzichten, da während der Veranstaltung vor dem Balu
keine Parkplätze zur Verfügung stehen.

Weitere Informationen gibt es direkt im Kinder- und Jugendhaus
Balu (Grüner Weg 4) unter 02307/60235.

Ablaufplan 2. Straßenfest der Kleinkunst am 21.05.2017

 

13.00 Uhr Beginn

14.00 –
15.00 Uhr

Cito Pilini

15.30 Uhr Akrobatikgruppen Balu

16.15 –
17.15 Uhr

Cito Pilini

18.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Die anderen Angebote finden fortlaufend während
der Veranstaltung statt.

 



Neue Amnesty-AG am Gymnasium
setzt sich für Menschenrechte
ein
Der  Philosophie-Kurs  im  Jahrgang  acht  des  Städtischen  Gymnasiums
Bergkamen  von  Fachlehrerin  Nina  Weber  nahm  im  Rahmen  einer
Unterrichtsreihe am internationalen Briefmarathon von Amnesty teil,
der von Amnesty International rund um den „Internationalen Tag der
Menschenrechte“ organisiert wird.

Schülerinnen und Schüler des Philosophie-Kurses im Jahrgang
acht  von  Frau  Weber  (rechts)  mit  den  Urkunden  sowie  die
Mitglieder der neuen AG „Amnesty SGB“. Fotos: Pytlinski/SGB

Mit  der  Aktion  will  die  Hilfsorganisation  auf
Menschenrechtsverletzungen  aufmerksam  machen.  Für  die  engagierte
Teilnahme  der  Schülerinnen  und  Schüler  erhielten  sie  jetzt  als
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Dankeschön  eine  Urkunde  überreicht.  Auch  zukünftig  wollen  die
Jugendlichen sich aktiv im Kampf für Menschenrechte einsetzen. Unter
der  Leitung  von  Nina  Weber  findet  daher  seit  einigen  Wochen  die
„Amnesty SGB“-AG statt. Am Freitag wurde diese AG nun offiziell aus
der Taufe gehoben.

„Das Interesse wurde nicht nur durch die Unterrichtsreihe und den
Briefmarathon geweckt, sondern auch durch Gaby Fendel von Amnesty
International, die das Interesse der Schüler bereits bei ihrem ersten
Besuch geweckt hat“, berichtet AG-Leiterin Nina Weber. Fendel hatte
die Jugendlichen im Philosophie-Unterricht besucht und über die Arbeit
von Amnesty International berichtet.

Gaby Fendel hatte nun auch die Idee, die AG-Gründung zu feiern. Sie
brachte nicht nur Kuchen und Schokolade mit, sondern stattete die
Gruppe auch mit Material aus. Jeder erhielt eine gelbe Mappe von
Amnesty  mit  Namen.  In  diese  Mappe  konnten  die  Schüler  weitere
Informationen  einheften  (Flyer,  die  Allgemeine  Erklärung  der
Menschenrechte, Zahlen zu Menschenrechtsverletzungen, einen Kalender
mit geplanten Aktionen von Amnesty, etc.). „Des Weiteren hat Gaby
Fendel uns Ideen für mögliche Aktivitäten unserer Gruppe gegeben und
wird der AG als Ansprechpartnerin weiterhin zur Seite stehen“, freut
sich Nina Weber, die sich immer freitags, 7. Stunde, mit den AG-
Teilnehmern zusammensetzt.

Burnout  –  Selbsthilfeangebot
für Betroffene und Angehörige
Die Selbsthilfegruppe Burnout lädt zum nächsten Treffen am
Donnerstag,  18.  Mai  ein.  Treffpunkt  ist  um  19  Uhr  das
Gesundheitshaus, Massener Straße 35 in Unna. Willkommen sind
nicht  nur  Teilnehmer  aus  Unna,  sondern  aus  dem  gesamten
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Kreisgebiet und darüber hinaus.

Dieses Angebot bietet Betroffenen einen Ankerpunkt für ihr
Anliegen. Da nicht nur Menschen mit einem Burnout-Syndrom von
den negativen Folgen dieser Erkrankung betroffen sind, sondern
auch deren Angehörige, können auch sie sich an die Gruppe
wenden.  Allerdings  richtet  sich  dieses  Angebot  nicht  an
Menschen mit einem akuten Suchtproblem.

Menschen, die von Burnout betroffen sind, befinden sich in
einem Zustand seelischer Erschöpfung. Als Folge von ständig
negativem  Stress,  also  dem  Verbrauch  der  inneren
Leistungsreserven, geraten Betroffene in eine Abwärtsspirale,
aus der sie allein nicht mehr herausfinden.

Dieses Erkrankungsbild entwickelt sich nicht nur bei Menschen,
die in ihrem Beruf hohen Anforderungen ausgesetzt sind, zum
ernsthaften  Problem,  sondern  auch  bei  jungen  Menschen  im
Studium  oder  in  der  Ausbildung.  Und  auch  langanhaltende,
stressbedingte  Lebensumstände  können  zu  diesen
Erschöpfungszuständen  bei  Menschen  führen.

Interessierte  können  sich  bei  der  Kontakt-  und
InformationsStelle  für  Selbsthilfegruppen  des  Kreises  Unna
(K.I.S.S.)  im  Gesundheitshaus  in  Unna,  Massener  Straße  35
melden. Ansprechpartnerin ist Margret Voß, Tel. 0 23 03 /
27-28  29,  E-Mail:  margret.voss@kreis-unna.de.  Alle
Informationen werden streng vertraulich behandelt. PK | PKU


